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Gruß zum neuen Schuljahr 
Liebe Schulgemeinschaft des Kepler-Gymnasiums,     September 2023 

ich begrüße Sie und Euch zum neuen Schuljahr herzlich an unserer Schule, ganz besonders möchte ich 
alle neu an unsere Schule kommenden Schülerinnen und Schüler begrüßen. Wir wünschen Euch auch 
im Namen des Elternbeirates für Eure Schulzeit bei uns viel Erfolg. 

Ich hoffen, dass Sie alle eine schöne und erholsame Ferienzeit hatten und nun frisch und vor allem bei 
guter Gesundheit in das Schuljahr starten können. 

Mit diesem Wunsch verbinde ich auch im Namen des Elternbeirates unseren sehr herzlichen Dank für 
Ihre aktive Mitgestaltung unseres Schullebens und für den offenen Diskurs, den Sie mit der Schule 
pflegen. Die vielen Aktivitäten der Schule, die Sie selbstverständlich und aktiv gestalten, bereichern 
das Leben am Kepler-Gymnasium sehr und tragen ganz wesentlich dazu bei, dass sich Ihre Kinder an 
unserer Schule gut aufgehoben fühlen. Wir freuen uns deshalb auch sehr, wenn Schülerinnen und 
Schüler und Eltern auch als Ehemalige Kontakt zu unserer Schule halten und diesen Kontakt vielleicht 
sogar über die Kepler-Freunde, unseren Förderverein, am Leben erhalten. https://kepler-frei-
burg.de/ueber-uns/keplerfreunde  

Wir können sicherlich einige unsere vielfältigen Aktivitäten mit Ihnen und der SMV zusammen im Ver-
laufe des kommenden Schuljahres unter bestimmten Bedingungen wieder aufnehmen, worüber wir 
sehr froh sind.  

Wir bitten alle ganz herzlich, in den Klassenräumen und auf den Fluren, in der Mensa und in der Sport-
halle sowie auf dem ganzen Schulgelände sich rücksichtsvoll zu verhalten und mit Personen, Mobiliar 
und Gebäude so umzugehen, dass keine Schäden entstehen. Das gilt natürlich auch für die ausgeteil-
ten Lernmittel und Bücher, die auf jeden Fall mit Umschlägen einzubinden sind. Schäden an Büchern 
mussten beim Austeilen Herrn Becker direkt mitgeteilt werden. Später entstandene Schäden (Wasser, 
Einreißen, Verlust uvm.) werden von der Schule in Rechnung gestellt.  

Neu an die Schule oder wieder zurück kommen  

Frau Böhme, E Bio Geo, Frau Bölke, E Sp, Frau Dr. Dehning, D Fr, Frau Echinger, Bio Geo, Herr Keil, Gk 
Phy, Frau Knarr, Ru F, Frau Pelz, D F Eth, Frau Rohfleisch, Sp D E, Frau Scheller, D G, Frau Schick, Nico-
lina, E Eth und Herr Dr. Thurm, D G. Herzlich willkommen!  

Wer gerne musizieren möchte, ist bei unseren Musik-AGs herzlich willkommen. Die AGs und Probeter-
mine und Details sind mit Schuljahresbeginn aktuell auf der Homepage unter https://kepler-frei-

burg.de/arbeitsgemeinschaften/musik zu finden. 

Noch eine Bitte: Sollte Ihr Kind an einer chronischen oder längerfristigen Erkrankung oder Einschrän-
kung (körperlich oder seelisch) leiden, wenden Sie sich bitte an die Klassenlehrkraft oder direkt an 
Herrn Batteux. Chronische Erkrankungen müssen bitte unbedingt mitgeteilt werden, damit wir im Not-
fall angemessen reagieren können.  

Während des Schuljahres werden wir Ihnen die allgemeinen schulischen Informationen nur per E-mail 
zukommen lassen. Sollten Sie diese aktuelle Information nicht per E-mail erhalten, dann haben wir von 
Ihnen keine oder eine falsche E-Mail Adresse gespeichert. Bitte teilen Sie uns in diesem Fall Ihre E-Mail 
Adresse mit (am besten an sekretariat.kgvn@freiburger-schulen.bwl.de). 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 

Insa Wodtke, Schulleiterin 
 
 
 
 

https://kepler-freiburg.de/ueber-uns/keplerfreunde
https://kepler-freiburg.de/ueber-uns/keplerfreunde
https://kepler-freiburg.de/arbeitsgemeinschaften/musik
https://kepler-freiburg.de/arbeitsgemeinschaften/musik
mailto:sekretariat.kgvn@freiburger-schulen.bwl.de
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Allgemeine Informationen für das Schuljahr 2023-2024 
 

Sie finden auf der Homepage (https://kepler-freiburg.de/) einen Terminplan mit einer zum jeweiligen 
Zeitpunkt aktuellen Übersicht über die Termine.  

Wichtige Termine am Anfang 
Erster Schultag:  

 Am ersten Schultag, 11.09.23, beginnt die Schule für die Klassen 6-10 um 7.50h mit einer Klas-

senlehrerdoppelstunde im Klassenzimmer, danach ist am Vormittag Unterricht nach Plan. Der 

Nachmittagsunterricht findet am ersten Schultag für die Klassen 9-K2 statt. 

 Die Listen mit den Klassen 6-10 und Räumen hängen im Foyer aus.  

 Schüler*innen, die die Klasse wiederholen oder neu an unsere Schule kommen, melden sich 

bitte im Sekretariat, um ihre Klasse zu erfahren und ihre Klassenlehrkraft dort zu treffen.  

 Kursstufe 2.: Um 07.50h im Veranstaltungsraum mit den Oberstufenberatern 

 Kursstufe 1: Um 08.35h im Veranstaltungsraum mit den Oberstufenberatern 

o Anschließend jeweils Unterricht nach Plan der Kursstufe.  

Die Einschulung der neuen Fünftklässler findet am Dienstag, den 12. 9.23, um 14 Uhr im Foyer des 
Hauptgebäudes statt. An diesem Nachmittag ist ab 14.00h kein Unterricht. 

Alle Abiturtermine entnehmen Sie bitte dem Fahrplan Abitur, der den Schülerinnen und Schülern der 
K2 von Herrn Oberbauer ausgehändigt wird.  

BOGY: Berufsorientierung am Gymnasium: 

 BOGY-Woche und auch Sozialpraktikumswoche: 18.03.-22.03.24 für Klassen 10 bzw 9 
 Informationsveranstaltung zum BOGY-Praktikum: vor den regulären Elternabenden der Klasse 

10 am 25.09.23 
 
Elternabende 
Die Termine für die Elternabende entnehmen Sie auch unserem Terminkalender (https://kepler-frei-
burg.de/service/formulare-und-informationen) 

Die gewählten Elternvertreter sind die Leiter der Elternabende. Sie gestalten diesen Abend inhaltlich, 
bringen die Themen ein, sorgen für die Einhaltung des Zeitplans. 

Zu weiteren Elternabenden im Laufe des Schuljahres, die nicht zentral terminiert werden, laden die 
gewählten Elternvertreter ein - nach Rücksprache und Terminvereinbarung mit den Klassenlehrern. 
Denken Sie bitte daran, dass diese montags oder mittwochs stattfinden sollen, weil nur an diesen 
Abenden das Schulgebäude regelmäßig abends geöffnet ist. Bitte laden Sie diejenigen Fachlehrerinnen 
und Fachlehrer, die Sie gern sprechen wollen, frühzeitig ein, damit diese den Termin auch einplanen 
können. Bitte informieren Sie (am besten mit jeweils einem Exemplar der Einladung) über das Sekreta-
riat die Schulleitung und die Hausmeister über den vorgesehenen Termin. 

Die gewählten Elternvertreter der Klassen und der beiden Kursstufen bilden den Elternbeirat als Inte-
ressenvertretung am Kepler-Gymnasium. Zu den Sitzungen des Elternbeirats laden die Vorsitzenden 
des Elternbeirates ein. Zur ersten Sitzung des Elternbeirates lädt Sie die Vorstandschaft des Elternbei-
rates, vertreten durch Herrn Cordes ein. Die Elternbeiratssitzungen sind am 08.11.2023 und am 
06.03.2024 jeweils um 19.30h.  

Zur Schulleitungsstruktur gehören 

Unterstufenleitung (Klassen 5 und 6): Frau Loescher und Herr Krockenberger  
Mittelstufenleitung (Klassen 7 bis 9): Frau Holzer-Brücher und Herr Gündel  
Oberstufenleitung (Klassen 10 bis K2): Herr Oberbauer, Herr Rohrmoser, Herr Kratschmann und Herr 
Weis  
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In der Oberstufenleitung ist Herr Rohrmoser zuständig für das gesamte Entschuldigungsverfahren in 
den Jahrgängen K1 und K2 (Regelungen s.u.). Hinsichtlich der Kurswahlen etc. sind die Oberstufenbe-
rater – Herr Kratschmann und Herr Weis – zuständig, aber auch für die anderen Fragestellungen in K1 
und K2, für die Klassenstufe 10, z.B. die Klausurenpläne oder die Prüfungspläne. Herr Oberbauer hat 
die Gesamtleitung für die Organisation von Abitur und Oberstufe. 

Diese Stufenleitungen sind Teil der Schulleitung und übernehmen daher auch zusammen mit der 
Schulleiterin Schulleitungsaufgaben. Sie sind maßgeblich beteiligt oder mitverantwortlich bei folgen-
den Aufgabenbereichen: Schüleraufnahme, Klasseneinteilung, pädagogische Beratung, Beschwerden, 
Erziehungs- und Disziplinarmaßnahmen, Attestpflicht, Religions-/Ethik-Ummeldung, Organisation von 
Prüfungen, u.v.m. Bitte wenden Sie sich daher bei diesbezüglichen Fragestellungen zunächst an die 
Stufenleitungen. Es ist selbstverständlich, dass Frau Wodtke für besondere Schwierigkeiten oder Fra-
gestellungen natürlich immer auch zur Verfügung steht. 

 
Unterrichtsausfall 
Das Kepler-Gymnasium ist eine offene Ganztagsschule mit einem herausragenden und umfangreichen 
Ganztagsangebot, das vom Ganztagesbetrieb (GTB) organisiert wird und einem ausgezeichneten Ler-
natelier. 

Es fällt auch an unserer Schule Unterricht aus, dieses Jahr v.a. wegen Landheimfahrten, Theaterbesu-
chen, Exkursionen, Laborbesuchen, Firmenbesichtigungen, Kirchenbesichtigungen, stadtgeschichtli-
cher Ausflüge, erlebnispädagogischer Maßnahmen, Fahrten zu Wettbewerben, Austauschprogram-
men, Fortbildungen u.v.m.  

Diese zusätzlichen Aktivitäten bereichern das Schulleben, sind allseits gewünscht und müssen perso-
nell getragen werden, ohne dass hierfür „Reservepersonal“ zur Verfügung steht. Den Unterrichtsaus-
fall fangen wir in den Klassen 7 bis 9 so auf, dass Stunden verlegt werden oder dass Vertretungslehrer 
in den Klassen eingesetzt werden und dabei Unterrichtsaufträge der Kollegen bzw. selbst organisierte 
Lernformen beaufsichtigen. Es kommt vor, dass die erste Doppelstunde bzw. die letzte Doppelstunde 
ausfällt. Die Schülerinnen und Schüler können dann in dieser Zeit zu Hause sein. Sie können aber auch 
im Lernatelier der Schule (s. u.) die Zeit in einer sehr guten Arbeitssituation nutzen und werden dabei 
beraten. Wir bieten auf diese Weise eine gesicherte und beaufsichtigte Möglichkeit zur Arbeit in der 
Schule an jedem Tag der Woche von 7.45 Uhr bis 16.00 Uhr. Eltern, die ihre Kinder bei Stundenausfall 
in der Schule lernen wissen möchten, müssen diese Lernateliernutzung mit ihren Kindern besprechen 
und entsprechend ihre Kinder anweisen. Ab Klasse 10 setzen wir voraus, dass in Stunden mit nicht 
nach Plan gehaltener Unterricht mit eigenen Arbeitsanliegen im LAT oder zu Hause gearbeitet wird 
(z.B. GFS Vorbereitung, Hausaufgaben und Üben, Klassenarbeitsvorbereitung etc.) Im Vertretungsplan 
erscheint: „Eigenständiges Arbeiten“. 

In den 5. und 6. Klassen haben wir einen „teilweise gesicherten Vormittagsbetrieb“. Dieses Konzept 
enthält – zusätzlich zu den obigen Verlegungen der Nachmittagsstunden – einen vorgeplanten Vertre-
tungsunterricht in dem Freiarbeit, Bearbeitung von Arbeits- und Übungsblättern und Fachunterricht 
stattfinden sollen. Ziel ist es, dass – mit Ausnahme von „Katastrophenlagen“ mit vielen kranken Lehr-
kräften– der Vormittagsunterricht zumindest teilweise von der 1. bis zur 5. Stunde versorgt wird, 
wenn es unsere Kapazitäten erlauben. Ab 12.00h sind im Ganztagesbetrieb die Studenten zur Betreu-
ung anwesend, falls Sie Ihr Kind dort angemeldet haben, kann es dann dort in den festen Gruppen be-
treut werden.  

Ganztagesbetrieb (GTB) und Mittagspause am Kepler 
Im Erdgeschoss des roten Nebengebäudes befindet sich das Ganztagesbüro (GTB) Raum E13.  

Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 16:30 Uhr. Das GTB ist Anlaufstelle rund 

um den Ganztagesbereich, die Mittagsbetreuung, die Lernzeit, die Intensivförderung und die Sportan-

gebote. Sowohl Schüler*innen als auch Eltern können sich mit Fragen und bei Problemen jederzeit 

dort melden. Frau Eyerich und Frau Ringwald erreichen Sie telefonisch unter 0761/201-7120 und per 

Mail unter gtb@kepler-freiburg.de . 

mailto:gtb@kepler-freiburg.de
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Die Mittagsbetreuung für die Schüler*innen beginnt bereits am Dienstag, den 12.09.2023, die Sport-

angebote beginnen ab Montag, den 25.09.2023. 

In der Woche von Dienstag, den 12.9.2023 bis Freitag, den 15.09.2023 findet eine offene Lernzeitbe-

treuung von 14 Uhr bis 15:30 Uhr statt. Die anmeldepflichtige und anwesenheitspflichtige Lernzeit 

startet am Montag, den 18. September 2023.  

 

Über das Angebot der Intensivförderung werden Sie in einem gesonderten Schreiben Anfang Oktober 

informiert. 

Detaillierte Informationen zur Lernzeit und den Sportangeboten und Regularien zur Anmeldung im 

GTB finden Sie im Anhang.  

https://kepler-freiburg.de/offener-ganztag/konzept-und-organisation 

 

Grundsätzlich liegt die Verantwortung für die Schüler*innen in der Mittagspause bei den Eltern, wenn 
die Kinder nicht im Ganztagesbetrieb angemeldet sind.  

Den Anweisungen der Aufsichten ist Folge zu leisten. Außerhalb des Schulgeländes kann keine Aufsicht 
geführt werden. Bitte besprechen Sie dies mit Ihren Kindern und weisen Sie sie entsprechend an.  

Aufsicht 
In den großen Pausen dürfen Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-9 das Gelände nicht verlassen! 

Den Anweisungen von Lehrkräften ist grundsätzlich Folge zu leisten. 

Mensa und Kioskverkauf 
Die Mensa wird von der Fa. Bellini ab Mittwoch nach Schulbeginn betrieben.  

Für das reguläre Mittagsmenü besteht Bestellpflicht über das Internet zwei Tage im Voraus. Die Bezah-
lung erfolgt über ein verbindliches EDV-Chip-System der Stadt Freiburg – das Sekretariat der Schule 
berät und hilft. Auch das von der Stadt Freiburg unterstützte Angebot an Empfänger von Sozialleistun-
gen wird über das EDV-Chip-System abgewickelt (auch hierfür erhalten Sie Beratung im Sekretariat der 
Schule). Ich bitte alle Mensanutzer/innen im Interesse aller sehr um gegenseitige Rücksichtnahme: Die 
Tische und Fensterscheiben sollten nicht verkleckert werden und der Müll muss bitte selber wegge-
räumt werden. Die Tische werden nach dem Essen von den Kindern selbst gereinigt, eine Aufsicht ist 
vor Ort. 

Lernatelier (LAT) 
Im Lernatelier sorgen Fachkräfte für Aufsicht und Beratung und ermöglichen so eine effiziente ganztä-
gige Nutzung von 7.45 Uhr bis 16:00 Uhr. Damit ist das LAT ein wichtiger Baustein unseres Ganztags-
konzepts und andererseits ein gutes Angebot an alle Schüler*innen zur selbstständigen Arbeit. Es ist 
eine (kostenlose) Nutzungserlaubnis nötig, damit die Spielregeln verbindlich anerkannt sind und die 
Schülernamen (mit Foto) für das Aufsichtspersonal kontrollierbar sind. Für die Oberstufenschüler*in-
nen (K1 und K2) wird wie bisher ein LAT-Ausweis ausgestellt, den wir allen Schüler*innen empfehlen. 
Für die Klassen 5 bis 10 wird die LAT-Nutzung nur über das Kooperationsheft geregelt: Dieses dient als 
LAT Ausweis, nachdem Eltern und Schüler*innen die Benutzerordnung sowie die Nutzungsvereinba-
rung für die EDV- und Multimedianutzung unterschrieben haben und ein Passfoto der Schüler*innen 
eingeklebt wurde. Farbausdrucke sind im LAT möglich; sie sind sehr teuer und deshalb nur ausnahms-
weise möglich.  

Freikontingente: 
Klasse 5 und 6 :      10 Ausdrucke pro Schüler*in/Schuljahr 
Klasse 7 und 8 :      15 Ausdrucke pro Schüler*in/Schuljahr 
Klasse 9 bis K2 :      25 Ausdrucke pro Schüler*in/Schuljahr 
Es handelt sich jeweils um personengebundene freie Pauschalen, die nicht übertragen werden dürfen. 
Im LAT wird über die Ausdrucke der Schüler*innen Buch geführt; Ausdrucke sind nur mit LAT-Ausweis 
möglich. Darüber hinausgehende Farbdrucke werden mit 25 ct je Seite berechnet. https://kepler-frei-
burg.de/bildungsangebote/lernatelier 

https://kepler-freiburg.de/offener-ganztag/konzept-und-organisation
https://kepler-freiburg.de/bildungsangebote/lernatelier
https://kepler-freiburg.de/bildungsangebote/lernatelier
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Kooperationsheft 
Dieses Heft erhalten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10 am ersten Schultag kostenlos. 

Bei Verlust muss ein neues Heft gegen einen Kostenbeitrag von 3 € im Sekretariat erworben werden. 
Der Zweck dieses Hefts ist die Kommunikation zwischen Eltern und Lehrern. Es muss von den Schülern 
immer mitgeführt werden und auf Verlangen in der Schule vorgelegt werden. Die Eltern sollen zumin-
dest einmal pro Woche das Heft anschauen und Mitteilungen der Schule zur Kenntnis nehmen und 
abzeichnen. Bitte denken Sie daran, dass alle Entschuldigungen eingetragen werden sollen. Die Schule 
wird mögliche frühzeitige Entlassungen aus dem Unterricht ebenfalls eintragen. Das Kooperationsheft 
dient für die Klassen 5-10 auch als LAT-Ausweis (mit Passfoto!). 

Auszeitraum 
Am Kepler-Gymnasium gibt es für die Klassen 5-10 den Auszeitraum (AZR). Dies ist ein extra Raum, der 
von der 2. - 6. Stunde zur Verfügung steht. Dorthin können Lehrerinnen und Lehrer einzelne Schülerin-
nen und Schüler, die eine gute Lernatmosphäre für sich und andere verhindern, entsenden. In diesem 
Raum wird die Schülerin /der Schüler von einem ausgebildeten Berater (Lehrerinnen, Ganztagsbüro) 
aufgenommen und im Gespräch zur Reflexion und Veränderung ihres/seines Verhaltens angeregt. Wir 
erhoffen uns von dieser pädagogischen Maßnahme, dass Unterricht in Zukunft störungsfreier durch-
geführt und eine konstruktive Lernatmosphäre für alle geschaffen werden kann.  

Die Entsendung in den Auszeitraum und die Wiederkehr des Schülers/der Schülerin folgen einem fes-
ten Ablauf: 

In der Klasse: 
1. Störung: Der Schüler wird ausdrücklich ermahnt. (nur in Ausnahmesituationen verzichtet der Leh-

rer auf eine Ermahnung und schickt sofort.). 
2. Störung: Der Lehrer entsendet den Schüler in den Auszeitraum; der Schüler geht mit dem Entsen-

deschein und dem Kooperationsheft in den Auszeitraum. 
Im Auszeitraum: 

1. Ein Berater empfängt den Schüler. 
2. Der Schüler äußert sich zur Situation.  
3. Der Schüler füllt nach dem Gespräch den Rückkehrschein aus und kehrt in die Klasse zurück, wo er 

respektvoll wieder aufgenommen wird. 
Folgende Regeln helfen, die Aufenthalte im Auszeitraum zu dokumentieren und den Austausch mit 

dem Elternhaus zu gewährleisten. 
- Alle Gespräche und Protokolle bleiben streng vertraulich! 
- Alle Auszeitraum- Besuche werden im Kooperationsheft vermerkt (Info an die Eltern). 
- Nach dem 3. Auszeitraum-Besuch: zusätzliches Gespräch mit einem Auszeitraum-Berater, das als 

außerordentlicher AZR-Besuch gewertet und in der Schülerakte dokumentiert wird. 
- Nach dem 5. AZR-Besuch: Gespräch mit den Eltern und den AZR Verantwortlichen oder Stufenlei-

tungen. 
- Nach dem 7. AZR-Besuch: Gespräch mit der Schulleiterin. 

 
Schullandheim Luginsland 
Mehrtägige außerunterrichtliche Veranstaltungen sind den Klassen 5, 6, 7 und 9 in Planung.  

 
Finanzielle Probleme im Zusammenhang mit Schulveranstaltungen? 
Sollten Sie aufgrund Ihrer persönlichen Situation Schwierigkeiten haben, die mit den Schulveranstal-
tungen zusammenhängenden Kosten zu tragen, dann wenden Sie sich bitte vertrauensvoll und offen 
an die Klassenlehrer. Wir möchten sicherstellen, dass keine Schülerin und kein Schüler von diesen Ver-
anstaltungen aus finanziellen Gründen „ausgeschlossen“ sind. Dies gilt insbesondere für die Landheim-
aufenthalte, aber auch andere Fahrten / Veranstaltungen können – je nach Sachlage – bezuschusst 
werden. Im Gespräch mit den Klassenlehrern besprechen Sie Ihre Möglichkeiten; die Klassenlehrer 
werden dann über den Förderverein Kepler-Freunde versuchen, einen Zuschuss zu bewirken. Sozialzu-
schüsse der Stadt:  
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Alle Empfänger von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes erhalten auf Vorlage des gültigen 
Bescheids vergünstigte Regiokarten, vergünstigtes Mittagessen in der Mensa (bitte im Sekretariat der 
Schule regeln). Für Klassenfahrten, Landschulaufenthalte und andere Klassenunternehmungen im Rah-
men des Schulkonzepts erhält der gleiche Personenkreis Zuschüsse der Stadt (bis hin zur vollen Kos-
tenübernahme!). Entsprechende Anträge müssen direkt beim zuständigen Amt frühzeitig und vor An-
tritt der jeweiligen Unternehmung eingereicht werden.  

 
Förderverein 
Den Förderverein der Schule https://kepler-freiburg.de/ueber-uns/keplerfreunde möchten wir Ihnen 
ganz besonders ans Herz legen. Er leistet nicht nur wertvolle soziale Unterstützung bei den oben ge-
nannten Schullandheimaufenthalten, sondern ist auch bei der Finanzierung und dem allgemeinen Ma-
nagement des Ganztagsbetriebs wichtige und unerlässliche finanzielle und personelle Hilfe und ein 
ganz wesentliches Merkmal der Kepler – Identität. Mit nur 15 € Jahresbeitrag (!), die auch noch steu-
erlich absetzbar sind, unterstützen Sie diesen Förderverein in seinen Aufgaben für alle Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule.  

Die Qualität unseres Angebots, die Vielfalt und die Intensität unseres Ganztagsprogramms und der 
Ausbildung insgesamt kann nur gehalten werden, wenn wir hierfür die notwendigen Finanzmittel auf-
bringen können. An einer Schule, die so viele zusätzliche Angebote (Mittagsbetreuung, Nachmittags-
Lernzeiten in kleinen Gruppen, Lernatelier,  Ganztagsbüro, Sport- und Musikangebote im Ganztagsbe-
reich, Lernberaterinnen, Mensa, … ) hat, sollten alle Elternhäuser des Kepler-Gymnasiums Mitglied 
dieses gemeinnützigen Vereins sein, der für die Ausbildung und den sozialen Ausgleich ganz wesentli-
che Beiträge liefert. Sprechen Sie gerne auch Herrn Rohrmoser und Frau Loescher an, die beide den 
Vorstand des Fördervereins bilden.  

 

Schulbesuchsverordnung und Regelungen am Kepler-Gymnasium    
https://kepler-freiburg.de/service/formulare-und-informationen  

Entschuldigungsregelungen Klasse 5 - 10  

a) Krankheiten müssen durch die Erziehungsberechtigten unverzüglich (d. h. spätestens am 2. 
Tag der Verhinderung) gemeldet werden (mündlich, fernmündlich, elektronisch, schriftlich)) 
unter Angabe der voraussichtlichen Dauer der Erkrankung. Im Falle elektronischer oder fern-
mündlicher Verständigung der Schule ist die schriftliche Mitteilung binnen drei Tagen nachzu-
reichen. 

b) Krankheiten müssen durch Mitteilung der Erziehungsberechtigten im Kooperationsheft 
schriftlich entschuldigt werden. Das Kooperationsheft ist dem Klassenlehrer in der nächsten 
Stunde unaufgefordert vorzulegen und von ihm abzuzeichnen. Jeder Fachlehrer hat das Recht, 
das Kooperationsheft einzusehen und dabei die Entschuldigungsvermerke zu kontrollieren.  

Ergänzende Regelungen für die Kursstufe 

c) Bei Abwesenheit bei einer Nachklausur kann ggf. ein ärztliches Attest von der Schule verlangt 
werden. Unentschuldigt versäumte Klausuren und GFS müssen mit 0 Punkten bewertet wer-
den.  

d) Sollte man im Laufe eines Schultages erkranken, muss er man sich entlassen lassen. Dies ge-
schieht mit dem Entschuldigungsformular, wo in der Rubrik Entlassung der kommende Lehrer, 
der vergan- gene Lehrer oder der Tutor mit seiner Unterschrift die Entlassung bestätigen 
muss.  

e) Auch diese Fehlzeit muss termingerecht am 2. Schultag nach der Verhinderung - bei nicht-
volljährigen Schülern mit Unterschrift eines Erziehungsberechtigten, und bei Attestpflicht mit 
Attest – im Sekretariat entschuldigt werden.  

f) Bei Verspätung kann sich ein volljähriger Schüler am gleichen Tag mit dem Entschuldigungsfor-
mular im Sekretariat entschuldigen. Ein nicht-voll- jähriger Schüler muss die Verspätung am 

https://kepler-freiburg.de/ueber-uns/keplerfreunde
https://kepler-freiburg.de/service/formulare-und-informationen
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gleichen Tag im Sekretariat melden - entweder per Telefon oder persönlich bei Ankunft in der 
Schule - und dann am 2. Schultag nach der Verspätung das Entschuldigungsformular mit der 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten im Sekretariat abgeben. Häufige Verspätungen 
werden bei der Verhaltensnote berücksichtigt und ggf. mit einer Bemerkung im Zeugnis aufge-
nommen. 

g) Besondere Attestpflicht bei Klausuren: Sobald ein Schüler in einem Halbjahr zweimal eine 
Klausur versäumt hat, kann gegebenenfalls eine Attestpflicht festgelegt werden. Im Wiederho-
lungsfalle erfolgen wiederum Maßnahmen nach §90 SchG und es kann diese Attestpflicht er-
weitert werden, wenn pädagogische Maßnahmen nicht wirksam waren.  

 
Attestpflicht  
Lassen sich bei auffällig häufigen Erkrankungen Zweifel an der Fähigkeit des Schülers, der Teilnahme-
pflicht nachzukommen, auf andere Weise nicht ausräumen, kann die Schule vom Entschuldigungs-
pflichtigen für jede Fehlzeit die Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses verlangen.  

 
Beurlaubungen 

Schüler können aus wichtigen persönlichen Gründen beurlaubt werden. Dazu ist ein frühzeitiger 
im Voraus gestellter schriftlicher Antrag der Erziehungsberechtigten (bzw. des volljährigen Schülers) 
notwendig. Die Beurlaubung wird erst wirksam, wenn der Antrag nach Prüfung des Sachverhalts ge-
nehmigt wurde. Zuständig für diese Genehmigung ist 

 bei bis zu einer Doppelstunde:   der Fachlehrer (ersatzweise der Tutor) 

 darüber hinaus bis zu zwei Schultagen:  der Klassenlehrer / Tutor 

 bei längeren Beurlaubungen und bei allen  
          Beurlaubungen am Rand von Ferienabschnitten: die Schulleiterin 
 
Auch für geplante Arztbesuche, Ämtergänge, externe Prüfungen (z. B. Führerschein) ist dieses Verfah-
ren im Voraus anzuwenden. 

Die Beurlaubung am Rand von Ferienabschnitten ist nur in ganz besonderen Ausnahmefällen möglich, 
weshalb die Schulleiterin einen frühzeitigen und begründeten schriftlichen Antrag benötigt. Wegen der 
notwendigen Nachfragen bei den Lehrkräften können kurzfristige Anträge nicht genehmigt werden. 
Ebenso ist eine Beurlaubung ausgeschlossen, wenn Buchungen schon vorab vorgenommen wurden. 

Abwesenheiten von Schülerinnen und Schülern ohne Beurlaubung gelten als Verstoß gegen die Schul-
besuchsverordnung und werden als unentschuldigt bewertet; ggf. versäumte Klassenarbeiten werden 
mit der Note „ungenügend“ bzw. mit „0 Punkte“ bewertet. 

Nicht-genehmigte „Ferienverlängerungen“ können zu Maßnahmen nach §90 SchG oder zu einem Buß-
geldverfahren führen. 

Verspätungen 
Es gilt der Grundsatz der Pünktlichkeit. Häufige Verspätungen werden bei der Verhaltensnote berück-
sichtigt und ggf. mit einer Bemerkung im Zeugnis aufgenommen. Die Lehrkräfte haben darüber hinaus 
die Möglichkeit, auf häufige Verspätungen individuell pädagogisch zu reagieren. 
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Ganztagesbetrieb des Kepler-Gymnasiums 

Information zur Lernzeit und den Sportangeboten im Schuljahr 2023-2024 
 

Liebe Eltern, 
die Lernzeit findet auch in diesem Jahr unter Begleitung von Studierenden von Montag bis Freitag statt 
und ist anmeldepflichtig. Von Seiten des Ganztagesbüros (GTB) besteht Aufsichtspflicht. Die in der 
Lernzeit angemeldeten Schüler*innen sind anwesenheitspflichtig bis 15.30 Uhr bzw. bis 16.00 Uhr. Falls 
Sie wünschen, dass Ihr Kind an den Tagen, an denen es in der Lernzeit angemeldet ist, das Schulgelände 
in der Mittagspause verlassen darf, kreuzen Sie dies bitte unbedingt auf dem Anmeldeformular an. Diese 
Regelung gilt auch für einen eventuellen Entfall der 5.bzw. 6.Stunde. Wenn Ihr Kind aus der 
Mittagspause zurückkommt, meldet es sich bitte wieder im GTB. Wenn sich ihr Kind im GTB aufhält, 
gelten die Regeln des Ganztags. Diese werden wir den angemeldeten Kindern in der ersten Woche 
aushändigen. 
Die Lernzeit hat prinzipiell denselben Stellenwert wie Unterricht. Abwesenheiten, die planbar und 
zwingend sind, besprechen die Erziehungsberechtigten im Vorfeld mit Frau Eyerich oder Frau Ringwald. 
Damit wir unserer Aufsichtspflicht nachkommen können, bitten wir Sie, uns telefonisch oder per E-Mail 
zu informieren, sollte ihr Kind verhindert sein. Zur Dokumentation muss der Abwesenheitsgrund im 
Kooperationsheft vermerkt und dem Ganztagesbüro zur Kenntnisnahme vorgelegt werden. 
Entschuldigen Sie ihr Kind für die Lernzeit bitte immer in unserem Büro, die Entschuldigung für den 
Unterricht nimmt das Schulsekretariat entgegen. 
Die Gruppengröße umfasst circa 15 Schüler*innen aus einer Klasse oder Klassenstufe. Die Lernzeit findet 
unter Begleitung und Unterstützung unserer Studierenden statt. Während der Lernzeit kann Ihr Kind 
alle Hausaufgaben erledigen, auf Klassenarbeiten lernen und Vokabeln üben, sodass die Kinder nach 
16.00 Uhr weitgehend von schulischen Arbeiten befreit sein werden.  
Die Anmeldung ist für das gesamte Schuljahr 2023/24 verbindlich, kann aber zu Beginn des zweiten 
Halbjahres geändert oder gekündigt werden.  
Damit ein Austausch zwischen Eltern und GTB gewährleistet ist und weil die Lernzeit zum Teil im 
Lernatelier (LAT) stattfindet, müssen die Kinder immer ihr Kooperationsheft mit sich führen.  
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden. 
Die verbindliche Lernzeit im Schuljahr 2023/24 beginnt am Montag, den 18. 09. 2023. 
Tragen Sie bitte den Namen und Vornamen, die Klasse, Ihre Kontaktdaten und die gewünschten 
Wochentage in das Anmeldeformular ein und lassen Sie uns die Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 
den 14. September 2023 (Anmeldeschluss) zukommen. Leider können wir spätere Anmeldungen nicht 
berücksichtigen. 
Die Information zu den Sportangeboten in Kooperation mit den außerschulischen Partnern entnehmen 
Sie bitte dem beigefügten Anmeldeformular Sportangebote. 
 
Alle unsere Betreuungsangebote sind kostenfrei.  
 
Ihr GTB Team 
Elke Ringwald Birgit Eyerich 
ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de; 0761-2017120,  
Kepler-Gymnasium Freiburg, GTB, Johanna-Kohlund-Straße 5, 79111 Freiburg, 0761-2017120 
Bankverbindung: Kepler-Freunde Freiburg e.V. Sparkasse Freiburg, IBAN DE75 6805 0101 0013 4204 

88, BIC FRSPDE66XXX 
  

mailto:ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de
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GTB 
Anmeldeformular Lernzeit 

Anmeldeformular Lernzeit 
(Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 14.09.2023) 

 
 

 
(   ) Mein Kind darf in der Mittagspause von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr bzw. bei früher Mittagspause 

(frühe Pause nur für Klasse 5) von 12.15 Uhr bis 13.15 Uhr das Schulgelände verlassen und ist in 
dieser Zeit nicht durch die Schule beaufsichtigt.  

(   ) Mein Kind darf bei Entfall der 5./6. Stunde das Schulgelände verlassen und ist in dieser Zeit nicht 
durch die Schule beaufsichtigt. 

Ich habe das Informationsschreiben zur Kenntnis genommen und melde mein Kind hiermit verbindlich 
für die Lernzeit im ersten Schulhalbjahr 2023/24 an. 

 

 
Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 
 
 

ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de 
Kepler-Gymnasium Freiburg, GTB, Johanna-Kohlund-Straße 5, 79111 Freiburg, 0761-2017120 
Bankverbindung: Kepler-Freunde Freiburg e.V. Sparkasse Freiburg,  
IBAN DE75 6805 0101 0013 4204 88, BIC FRSPDE66XXX 
  

Klasse

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

14.00-15.30

15.30-16.00

Name

E-Mail und Telefon (privat und geschäftlich) und/oder Handy

Vorname

mailto:ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de


 

Seite 11 von 13 
V:\03_SEKRETARIAT\Willkommenskultur\2023-2024\03-Alles was man wissen muss 2023-2024.docx 

GTB 
 

Anmeldeformular Sportangebote 2023-2024 
Lieber Eltern, 
sollte Ihr Kind Interesse an einer Teilnahme an unseren Sportangeboten in Kooperation mit unseren 

außerschulischen Partnern im ersten Schulhalbjahr 2023/24 haben, tragen Sie bitte die ge-
wünschte Sportart und Ihre Daten in untenstehende Felder ein und geben Sie das Formular bis 
Donnerstag, den 21. September 2023 im Ganztagesbüro ab. 

Die Sportangebote starten ab Montag, den 25. September 2023 und finden in der Zeit von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt Der Treffpunkt ist jeweils an der Mensatreppe. Die Mindestteilnehmerzahl für 
unsere Sportangebote beträgt 8 Schüler*innen. 

Aus Versicherungsgründen ist eine Teilnahme nur mit Anmeldung Ihres Kindes am jeweiligen Sportan-
gebot möglich. Die Sportangebote sind kostenfrei. 
Sollte Ihr Kind verhindert sein, bitten wir Sie, uns rechtzeitig zu informieren. Unsere Kontaktdaten 
finden Sie oben links im Adressfeld. 

 
Folgende Angebote stehen zur Auswahl: 
‣ Fußball/ Schüler*innen Klasse 5/6  Mittwoch**   Kepler – Sporthalle 

‣ Basketball/ Schüler*innen Klasse 5  Montag **   Kepler – Sporthalle 

‣ Basketball /Schüler*innen Klasse 6  Donnerstag**   Kepler – Sporthalle 

‣ Starke Mädchen/ Schülerinnen Klasse 5/6 Donnerstag**   Kepler – Sporthalle  

‣ Schach/ Schüler*innen (genauer Termin wird noch bekannt gegeben)      

** Wochentage der Sportangebote unter Vorbehalt 
 

Name Vorname Klasse 

   

 

E – Mail und Telefon und / oder Handy 

 

 

Fußball Mittwoch Basketball Mon-
tag 

Basketball Don-
nerstag 

Starke Mädchen Schach 

     

 
 

 
___________________________________________________________________ 
Datum und Unterschrift der / des Erziehungsberechtigten 
 
ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de 
Kepler-Gymnasium Freiburg, GTB, Johanna-Kohlund-Straße 5, 79111 Freiburg, 0761-2017120 
  

mailto:ganztagesbetrieb@kepler-freiburg.de
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Schulziele des Kepler - Gymnasiums 
 
Schulkultur 

Das Kepler - Gymnasium ist ein Ort der Begegnung, an dem wir Vielfältigkeit schätzen und alle will-
kommen heißen. 

Als "Schule ohne Rassismus" setzen wir uns für Toleranz und Integration ein. Wir legen besonderen 
Wert darauf, dass alle am Schulleben Beteiligten einen wertschätzenden und respektvollen Umgang 
miteinander pflegen. 

Verschiedene Formen des Feedbacks auf allen Ebenen tragen dazu bei, uns kritisch zu reflektieren und 
weiterzuentwickeln. 

Lernende, Lehrende und Erziehungsberechtigte handeln auf der Basis einer gemeinsamen Verantwor-
tung für ein gelingendes Lernen und Miteinander und verstehen sich als Teil der Schulgemeinschaft. 

(Im Folgenden erscheinen die Schulziele in alphabetischer Reihenfolge) 

Gesundheit und Prävention 

Wir achten darauf, an der Schule Bedingungen zu schaffen und zu pflegen, die ein gesundes Lernen 
und Arbeiten für Lernende und Lehrende ermöglichen. 

Wir bereiten die Schülerinnen und Schüler darauf vor, mit den gesundheitlichen, gesellschaftlichen 
und medientechnischen Herausforderungen reflektiert und kompetent umzugehen. 

Heterogenität 

Wir begegnen Heterogenität mit angemessenen Bildungsangeboten, Organisationsformen und sozia-
len Angeboten. 

Der Unterricht orientiert sich im Rahmen der Möglichkeiten an den Fähigkeiten und Fertigkeiten der 
einzelnen Schülerinnen und Schüler. 

Kommunikation 

Im Sinne einer Erziehungspartnerschaft pflegen Erziehungsberechtigte und Lehrende eine offene, res-
pektvolle und auf Partizipation ausgerichtete Kommunikation.  

Die Schulleitung schafft den Rahmen, alle an der Schule beteiligten Personen und Gremien rechtzeitig 
und in angemessenem Umfang zu informieren bzw. in Entscheidungen einzubeziehen. 

Kompetenzen und Fähigkeiten 

Wir wollen die Schülerinnen und Schüler in ihrer Persönlichkeitsentwicklung unterstützen und beglei-
ten. Auf der Grundlage der erworbenen 

 fachlichen 

 kreativen 

 methodischen  

 persönlichen 

 sozialen  

Kompetenzen bereiten wir sie auf das Leben und ein Studium oder eine Ausbildung vor.  

Wir sorgen für eine auf das Abitur hinführende schulische Ausbildung und orientieren uns an den ak-
tuellen gesellschaftlichen Entwicklungen. Dies beinhaltet auch den Umgang mit digitalen Medien.Dazu 
fördern wir durch unser pädagogisches Handeln, dass die Schülerinnen und Schüler die Verantwortung 
für das eigene Lernen übernehmen, sich selbst reflektieren und realistisch einschätzen. 

Wir fördern und fordern Lern- und Anstrengungsbereitschaft. 
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Kooperation 

Unsere Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Kooperationspartnern bereichert und ergänzt die 
schulischen Lernprozesse und erweitert den Blick auf die außerschulische Lebenswirklichkeit. 

Nachhaltigkeit 

In unserem Wirken und Handeln berücksichtigen wir die ökologischen, ökonomischen und sozialen As-
pekte der Nachhaltigkeit. 

Notengebung 

Eine transparente Notengebung sowie zeitnahes Feedback helfen den Schülerinnen und Schülern, den 
Erziehungsberechtigten und den Lehrkräften, Lernfortschritte zu reflektieren und die entsprechenden 
Schlussfolgerungen daraus zu ziehen. 

Regeln 

Klare, verbindliche Regeln geben uns einen orientierenden Rahmen und schaffen die Grundvorausset-
zung für ein förderliches Lernklima. 

Schulentwicklung 

Wir nehmen geeignete Veränderungsimpulse auf und nutzen diese, um systematisch an der Weiter-
entwicklung unserer Schule als Begegnungs-, Bildungs- und Erziehungsraum zu arbeiten. 

Unterrichtsformen und Methoden 

Eine klare Rhythmisierung des Schulalltags und eine Vielfalt an Methoden unterstützen den Lernpro-
zess der Schülerinnen und Schüler und sind eine sinnvolle Voraussetzung, um die Lernzeit flexibel und 
schülerorientiert zu gestalten. 

Außerunterrichtliche Angebote, Landheimaufenthalte und Fahrten, sowie Arbeitsgemeinschaften er-
weitern den Fachunterricht und unterstützen die persönliche Entfaltung der Schülerinnen und Schüler. 

 


